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1. Einleitung 

In den letzten Jahren hat sich die Verkehrssituation im Wohngebiet „Süd“ zunehmend negativ verändert. Die 
Verkehrsbelastung - durch den gebietsfremden und überörtlichen Verkehr - ist enorm gestiegen. Dieses verspüren 
nicht nur die Anwohner an der Carl-Zimmermann-Str., Johann-Walter-Str. und Ernst-Reuter-Str.. Die Auswirkungen 
tangieren zunehmend auch die anderen Wohnbereiche. Beschwerden der Anwohner und eine Petition in 2015 
werden seitens der Gemeindeverwaltung  ignoriert. Erst langsam und auf massiven Druck durch die betroffenen 
Bürger kommt Bewegung in die verfahrene Situation. 
 
Ursache für die immense Verkehrsbelastung im Wohngebiet, ist der starke gebietsfremde Durchgangsverkehr. 
Eigentlich sind Wohngebiet vom Durchgangsverkehr freizuhalten, weil es sich um besonders schutzwürdige 
Lebensbereiche handelt. Aber nicht in Dudenhofen! 
 
Die Themen sind vielschichtig. Einige in den letzten Jahren durchgeführte Maßnahmen sind jedoch ursächlich für das 
gestiegene Verkehrsaufkommen im Wohngebiet verantwortlich. Hierzu zählen: 
- Fahrbahnverengung auf der Berghauser-Str., die ein Ableiten des überörtlichen Verkehrs auf die B9 erschwert 
- Ausweitung des versetzten Parken in der Landauer-Str. - und dieses auf einer klassifizierten Landesstraße -, 

welches ein Durchkommen in den Hauptverkehrszeiten fast unmöglich macht 
- Umbau des Mündungsbereichs Carl-Zimmermann-Str. /Landauer-Str., wodurch nachweislich das 

Verkehrsaufkommen um über 20% im Zeitraum 2014 bis 2016 im Wohngebiet angestiegen ist     
 
All diese Maßnahmen führten dazu, dass förmlich der Verkehr ins Wohngebiet kanalisiert wird.  Die Hauptursache 
liegt allerdings im Ratsbeschluss von 2011. Durch die Deklaration der Straßenzüge als Sammelstraßen, wird vor dem 
Ziel einer Förderung, das Wohngebiet und die „Wohnruhe“ in seiner Gesamtheit geopfert. Im Fall einer offiziellen 
Einstufung als „innerörtlich verkehrswichtige Straßen“ wird  zusätzlicher Verkehr ins Wohngebiet geleitet. Die Folgen 
sind nicht abschätzbar! 
 
Die geplante Süd-Tangente  - wenn sie überhaupt kommt – wird kurz-/mittelfristig keine Abhilfe schaffen. Es gilt jetzt 
gegenzusteuern! 
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2. Flächennutzungsplan  Dudenhofen (FNP) 

Wohngebiet Süd 

Carl-Zimmermann, Ernst-Reuter, 
John-Walter-Str. sind nicht als 
Hautverkehrsweg gekennzeichnet! 

(rechtskräftig 12.6.2014) 

Flächennutzungsplan II der ehem. Verbandsgemeinde Dudenhofen mit ihren 
Ortsgemeinden Dudenhofen, Hanhofen und Harthausen in der Ortsgemeinde 
Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen 
(Rechtskräftig 6.8.1999) 
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Engstelle Landauer Str. 
„Ausweitung versetztes Parken“ 

Einmündung  Landauer/CZ.-Str. 
Ausbau „Linksabbiegerspur“ 

Carl-Zimmermann-Str. 50 km/h 
„keine Verkehrsberuhigung“ 

Johann-Walter-Str. 50km/h 
„keine Verkehrsberuhigung“ 
wie z.B. versetztes Parken“ 

„30km/h-Zone“ Kilianstr.  
„Durchfahrtsbeschränkung“ 

Anfang 2015 

ca. ca. 2004 

Umsetzung ca. 2012 

3. Übersicht verkehrslenkende Maßnahmen der letzten Jahre 

Fahrbahnverengung Berghauserstr. 
„Fahrbahnverringerung“ K27 (6 auf 5m) Quelle: Eigenrecherche B9 
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Gemäß Ratsbeschluss vom 8.12.2011 wurde ein Straßennutzungsplan mit Nennung 
von „Sammelstraßen“ für den Ortsteil Dudenhofen verabschiedet, welcher als 
Grundlage für die Beantragung für Fördervorhaben dient.  

4. Ratsbeschluss vom 8.12.2011 

Aktuelle Geschwindigkeitsregelungen: 
Schillerstraße 30km/h-Zone 
Ketteler-Bodelschwingstr.  30km/h- Zone, LKW-Verbot 
Boligweg  50 km/h 
Johann-Walter-Str. 50km/h 
Ernst-Reuter-Str. 50km/h 
Carl-Zimmermann-Str.  50km/h 
 
 
 
  

Wohngebiet „Süd“ 

Carl-Zimmermann-/Johann-Walter- und Ernst-
Reuter-Str. bilden bei einer Deklaration als 
„innerörtlich verkehrswichtige Straßen“ ein 
redundantes Straßennetz zur bestehenden 
Landesstraße L537! 
 
Ortsdurchfahrten die in der Baulast des Bundes 
oder des Landes liegen, dürfen jedoch nicht 
ersetzt werden! 

! 
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Sitzungsvorlage Bauausschuss vom  16.11.2011  (Auszug) 

4. Ratsbeschluss vom 8.12.2011 

! 
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5. Verkehrsbelastung Carl-Zimmermann-Str. 
 

DTV 

Erfasst 

338 Fzg/h 
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5. Verkehrsbelastung Carl-Zimmermann-Str. (getrennt nach Fahrtrichtung) 

47 % > 50 km/h 
6 % > 50 km/h 
28 % > 40 km/h 

Obwohl Rechts-vor-Links Verkehrsregelung Am Schafgarten ! 

Geschwindigkeiten bis über 90 km/h im Wohngebiet! 
Wo bleibt hier die Verkehrssicherheit? 
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6. Ergebnis schalltechnische Berechnung 

2 

3 

Grenzwerte:   59 db(A) Tag 
(allg. Wohngebiet) 49 dB(A) Nachts  

Grenzwerte erreicht/überschritten! 

Prüfung erforderlich! 

3 
2 

In vielen Teilbereichen sind auf Basis einer 
Verkehrsbelastung von DTV 3.300 Kfz/24h die 
Lärmgrenzwerte zur Lärmvorsorge nach 16. BImSchV 
überschritten!   
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7. Verkehrsberuhigende Maßnahmen   (Beispiel) 
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Back-up 

Übersicht Grenzwerte 
 
Im Bereich Lärm existieren keine 
einheitlichen Grenz- und Richtwerte und auch 
keine einheitlichen Ermittlungs- und 
Beurteilungsverfahren, vielmehr wird je nach 
Lärmart bzw. Lärmverursacher unterschieden. 
Insofern wird beispielsweise der Lärm einer 
neuen oder wesentlich geänderten Straße 
nach der „Verkehrslärmschutzverordnung“ 
(16.Verordnung zum 
Bundesimmissionsschutzgesetz – 
16.BImSchV) anders ermittelt und bewertet 
als der Lärm einer Industrieanlage nach der 
TA Lärm. Die folgende Zusammenstellung der 
Grenz- und Richtwerte gibt eine Übersicht 
über den derzeitigen Stand der Regelungen. 
Zu beachten ist auch, dass neben den 
Richtwerten auch noch vielfältige Regelungen 
über Zuschläge (z. B. je nach Geräuschart für 
Impulshaltigkeit, Tonhaltigkeit, 
Informationshaltigkeit und für Ruhezeiten) 
existieren, die aus Gründen der 
Übersichtlichkeit hier nicht berücksichtigt 
werden konnten. 

Quelle: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/5673/ 

Grenzwerte „Tag“ 
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Back-up 

Grenzwerte „Nacht“ 


